
 

November - Dezember 2018 

in die Protestantischen 
Kirchengemeinden 
Eisenberg / Pfalz und Ramsen 

Blick 



 

Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott aus 

dem Himmel herabkommen, bereitet wie eine geschmückte Braut 

für ihren Mann.              Offbg 21,2 

Titelbild: Blick vom Friedhof auf Eisenberg  -  Foto:  Burmeister 

 

November. Ein dunkler, ein trüber Monat. Er passt zum Ende des Kir-

chenjahres, das geprägt ist von Volkstrauertag und Totensonntag, 

passt zum Gedenken an die Verstorbenen - und das passt zum No-

vember. Und in diese traurige Stimmung, diese traurige Zeit hinein ist 

uns nun dieser Monatsspruch gegeben. Wie passt denn der dazu? 

 Johannes versucht in Worte zu fassen, was eigentlich unbeschreib-

lich ist. Er versucht zu beschreiben, was Gott ihn hat schauen lassen. 

Johannes hat, wie man durch ein Schlüsselloch einen Blick in die Weih-

nachtsstube erhascht, einen Blick erhaschen dürfen von dem, was Gott 

uns verheißt für die Wiederkunft Christi, für den Anbruch seines Rei-

ches. Die Schilderung ist herrlich und feierlich - sie verheißt mit dem 

Bild von der Braut, mit der bildhaften Rede von einer Hochzeit, Zukunft 

und Leben. Und folgen wir dem Bild gedanklich weiter, dann verheißen 

die Worte des Johannes diese Zukunft, dieses zukünftige Leben in 

Schönheit, Pracht und Fülle. Bald hinter dem Monatsspruch steht im 

Buch der Offenbarung des Johannes die Verheißung, dass es im Reich 

Gottes, bei Gott, in Gottes Neuschöpfung, keinen Tod, kein Leid, kein 

Geschrei und keinen Schmerz mehr geben wird. Das ist, was Gott Jo-

hannes schauen lässt und uns verheißt. Und so passt es zu unserem 

Gedenken der Toten am letzten Sonntag des Kirchenjahres, dem sog. 

Totensonntag, der auch hoffnungsvoll Ewigkeitssonntag genannt wird. 

Mit unserem Schmerz des Abschieds und unserer Dankbarkeit für Ge-

wesenes sind wir geborgen im Glauben an die Auferstehung von den 

Toten und das ewige Leben - und dürfen unsere Verstorbenen Gott 

zum ewigen Leben anbefehlen. „Und der auf dem Thron saß sprach: 

Siehe, ich mache alles neu.“ Offbg 21, 5 

 

Ihre Pfarrerin Luise Burmeister 



November - Dezember 

* - hierzu gibt es im redaktionellen Teil weitere Informationen 

17.11.2018 Samstag Pfarrer/in Orgel 

  19:00 Uhr Steinborn - Erlebniskirche* Hauth Kirsch 

18.11.2018 Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr - Volkstrauertag 

  09:45 Uhr Ramsen Burmeister Werner 

  09:30 Uhr Stauf Hauth P.-Chor 

  10:00 Uhr Eisenberg Schulz Kirsch 

  17:00 Uhr Eisenberg - Hubertusmesse * Hauth Mit Bläsern 

21.11.2018 Buß- und Bettag 

  19:00 Uhr Ramsen Burmeister Schwalb 

  19:00 Uhr Eisenberg Hauth / Bendl Kirsch 

25.11.2018 Letzter Sonntag im Kirchenjahr - Ewigkeitssonntag 

  09:45 Uhr Ramsen Hauth Werner 

  10:00 Uhr Eisenberg Burmeister Kirsch 

  11:00 Uhr Steinborn - Krabbelgottesdienst * Hauth Heidenmann 

01.12.2018 Samstag 

  19:00 Uhr Steinborn Burmeister Kirsch 

02.12.2018 1. Sonntag im Advent 

  09:45 Uhr Ramsen Burmeister Spätgens 

  10:00 Uhr Eisenberg Hauth Kirsch 

  
18:00 Uhr Ramsen - Katholische Kirche - 
Ökumenische musikalische Andacht * 

Burmeister/ 
Hauth / Voss 

Kolping-
kapelle 

05.12.2018 Mittwoch 

  
19:00 Uhr - Evangelisches Gemeindehaus - 
Halbe Stunde der Besinnung * 

Vorberei-
tungskreis 

Kirsch 

09.12.2018 2. Sonntag im Advent 

  09:45 Uhr Ramsen Hauth Werner 

  10:00 Uhr Eisenberg Burmeister Kirsch 

  11:00 Uhr Steinborn Hauth Werner 

  
17:00 Uhr Eisenberg 
Konzert Spirit in Motion * 

- - 

16.12.2018 3. Sonntag im Advent 

  09:45 Uhr Ramsen Hauth Spätgens 

  10:00 Uhr Eisenberg Trotzkowski Kirsch 

  
18:00 Uhr Ramsen - an der PWV-Hütte 
Erlebniskirche - Waldweihnacht * 

Hauth P.-Chor 

23.12.2018 4. Sonntag im Advent 

  09:45 Uhr Ramsen Schulz Spätgens 

  10:00 Uhr Eisenberg Burmeister Kirsch 



Gottesdienste 
in den Seniorenheimen 

 

AZURIT Seniorenzentrum 
um 10:00 Uhr 
14.12. Hauth 

 

DSK Seniorenzentrum 
um 10:00 Uhr  
16.11. Hauth 
07.12. Hauth 

19.12. Ökum. Weihnachtsfeier 
Orgel: Kirsch 

Seniorenheim Ramsen 
um 10:30 Uhr 

23.11. Burmeister 
21.12. Hauth 

Kirchenfahrdienst  
Ramsen 

 

„Den Berg zur Kirche schaffe ich 
nicht mehr.“ - Kein Problem - wir 
fahren Sie zur Kirche und wieder 
zurück. Wer die kostenlose Fahrge-
legenheit zum Gottesdienst nutzen 
will, wendet sich bitte an: 
 

18.11. Frau Weldner  4906565 
21.11. Frau Scherr   42020 
25.11. Frau Schmitt  8977 
02.12. Frau Weldner  4906565 
09.12. Frau Scherr   42020 
16.12. Frau Schmitt  8977 
23.12. Frau Scherr   42020 

Öffnungszeiten  
unseres Gemeindebüros 

 

Montag:  09:00 - 11:00 Uhr 
Dienstag:   15:00 - 17:00 Uhr 
Mittwoch:  09:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag:  15:00 - 17:00 Uhr 
Freitag:  09:00 - 11:00 Uhr 

Kirchenfahrdienst  
Eisenberg 

 

Für alle, denen der Weg zur Kirche 
zu beschwerlich ist, bieten wir im 
Stadtgebiet von Eisenberg für unse-
re Gottesdienste an Sonn- und Fei-
ertagen um 10:00 Uhr einen Kir-
chenfahrdienst an. Gerne holen wir 
Sie vor dem Gottesdienst zu Hause 
ab und fahren Sie nach dem Gottes-
dienst wieder heim. Bitte wenden 
sich an:  
18.11. Herr Pabst   989744 
21.11. 19 Uhr Hr. Trotzkowski 45033 

25.11. Herr Schumacher   0174-9976985  
02.12. Herr Pabst   989744 
09.12. Frau Will    399228 
23.12. Frau Will    399228 

Internetpräsenz: 
 

Blick -  online 
 

www.eveisenberg.de 

 

Wer aus gesundheitlichen Gründen 
nicht zum Gottesdienst kommen 
kann, aber gerne das Abendmahl 
feiern möchte, kann sich für ein 
Hausabendmahl bei Pfarrerin 
Burmeister melden, Telefon: 
(06351) 1230430 oder bei Pfarrer 
Hauth, Telefon: (06351) 8419. 

Hausabendmahl 





Buß- und Bettag 
 
Buße tun. Wer ver-
steht das überhaupt 
noch? Buße tun, heißt, 
in sich gehen, überle-
gen, erkennen, was 
falsch war im Leben, 

was gegen Gottes Wille war - und 
bereuen. Und dann?  
Und dann um Vergebung bitten - 
und darum, dass Gott mir Hilfe und 
Kraft, seinen Beistand gibt zum Gu-
ten auf dem Weg, der vor mir liegt. 

  

Buß- und Bettag - 
Gelegenheit abzu-
laden, loszuwer-
den, was mich 
bedrückt, was auf 
mir lastet - und 
neu anzufangen - 
auch mit Gott und 

mit ihm in meinem Leben. 
Buß- und Bettag, ein wichtiger Tag, 
der gut tut, wenn wir ihn ernstneh-
men und begehen. 

Buß- und Bettag  
am Mittwoch, 21. 11. 2018! 

Gottesdienste feiern wir  
um 19:00 Uhr  

in der Prot. Kirche in Ramsen mit 
Pfarrerin Burmeister und ebenfalls 
um 19:00 Uhr  
in Eisenberg mit Pfarrer Hauth und 
Frau Selina Streitenberger von der 
Stadtmission Grünstadt-Eisenberg. 

Presbyterien 
 

Das Presbyterium 
Eisenberg trifft sich 
am Montag, 19.11., 
um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus. Auf der 
Tagesordnung steht 
unter anderem die 
Jahresrechnung 2017 

und diverse Baumaßnahmen unse-
rer Kirchengemeinde. 

 
Die nächste Sitzung 
des Presbyteriums 
Ramsen findet am 
Dienstag, 20.11., um 
20:00 Uhr im Kirchen-
sälchen statt. Der 
Haushalt der Kirchen-
gemeinde 2019/20 

steht zur Beratung an. 

Frauenbund 
Ramsen 

 

Der Frauenbund Ram-
sen trifft sich am Mon-
tag, dem 19.11. um 
14:30 Uhr im Kirchen-
sälchen in der Unter-
kirche in Ramsen. Die 

Weihnachtsfeier findet am Montag, 
dem 03. Dezember, um 15:00 Uhr 
im Landgasthof Zum Hirsch statt. 
Das letzte Treffen vor Weihnachten   
ist am Montag, dem 17. Dezember, 
um 14:30 Uhr im Kirchensälchen. 



Erstes Treffen und Probe  
 

am Sonntag,  

dem 25. November,  

um 17:00 Uhr  

im Haus der Kirche 

 Projektchor  
 

zur Christmette  
am 24.12.  

um 22:00 Uhr  
im Haus der Kirche 

unter der Leitung  
von Amelie Spätgens  

Weitere Termine werden am 
25.11. gemeinsam vereinbart. 
Alle Sänger und Sängerinnen 
sind herzlich willkommen. 

für den 

https://www.google.com/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwihiaqWtNHeAhUOsaQKHc0VB_sQjRx6BAgBEAU&url=http%3A%2F%2Fwww.zuercher-weinland.ch%2Fagenda%2Fagenda-details%2Farchiv%2Fkirchenchor-truellikon-truttikon%2F&psig=AOvVaw0_NLc1hEEOUMU


Ewigkeits-
sonntag mit 

Totengedenken 
 
Am Ewigkeitssonntag 
gedenken wir in den 
Gottesdiensten unse-
rer Gemeinden in Ei-

senberg und Ramsen der im zu En-
de gehenden Kirchenjahr Verstorbe-
nen.  
Der Gedenktag, gibt bewusst der 
Trauer um unsere Verstorbenen 
Raum, schenkt Zeit zur Erinnerung. 
Uns als Christen weist er an die Auf-
erstehung von den Toten und das 
ewige Leben. Wir glauben daran für 
uns und unserer Verstorbenen. Und 
so finden wir mit unserer Trauer Halt 
und Trost im Glauben. 
Christus spricht: Das ist der Wille 
dessen, der mich gesandt hat, dass 
ich nichts verliere von allem, was er 
mir gegeben hat, sondern dass ich’s 
auferwecke am Jüngsten Tage. (Joh 
6, 39) 
Der Gottesdienst am Ewigkeitssonn-
tag, 25.11.2018, beginnt in Ramsen 
um 9:45 Uhr, in Eisenberg um 10:00 
Uhr. 

Frauenbund 
Eisenberg 

 

Der Frauenbund Ei-
senberg trifft sich am 
Donnerstag, dem 
29.11., um 15:00 Uhr  
im kleinen Saal im 

Evang. Gemeindehaus. Die Weih-
nachtsfeier ist am 13. Dezember. 

Ökumenisches 
Frauenfrühstück 

 

Am Montag, dem 26. 
November, findet um 
09:30 Uhr im kleinen 
Saal des Evang. Ge-
meindehauses das 

nächste Ökumenische Frauenfrüh-
stück statt. Wir halten Andacht, 
FRÜHSTÜCKEN, denken über ein 
Thema nach, sind fröhlich und nach-
denklich. Schauen Sie rein! Unsere 
Weihnachtsfeier ist am Montag, 
dem 10. Dezember. 

Weihnachts-
markt Eisenberg 
 
Zum Weihnachts-
markt in Eisenberg ist 
unsere Kirche geöff-
net. 
Nach der Eröffnung 

des Weihnachtsmarktes vor der Kir-
che am Freitag um 18:00 Uhr sind 
Sie in der geschmückten und war-
men Kirche herzlich eingeladen zu 
verweilen und zur Stille zu kommen. 
Die Kirche ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet: 

FR: 18:00 – 21:00 
SA: 16:00 – 21:00 
SO: 15:00 – 19:00 





 Da sie den Stern sa-

hen, wurden sie hoch-

erfreut.   Mt 2,10 (L)  

Monatsspruch Dezember 

Ökumenische  
musikalische  

Abendandacht 
 

Am 1. Advent, dem 
02.12., findet in der 
kath. Kirche in Ram-
sen um 18:00 Uhr 

eine ökumenische musikalische An-
dacht mit den Pfarrern Burmeister, 
Hauth und Voss statt.  
Die Andacht wird musikalisch ge-
staltet von der Kolpingkapelle Ram-
sen unter der Leitung von Wolfgang 
Scherr, dem Ökumenischen Kir-
chenchor Ramsen unter der Leitung 

Halbe Stunde 
der Besinnung 

 

Adventsglanz erhellt 
unsere Herzen 
So lautet das Thema 
der Halben Stunde der 
Besinnung im Dezem-

ber. Die Frauen des Vorbereitungs-
kreises laden herzlich ein am Mitt-
woch, dem 05.12., um 19:00 Uhr im 
kleinen Saal des Gemeindehauses 
adventliche Texte, Lieder und Gebe-
te zu hören. 
 

Jesus Christus kommt in unsere 
Nacht, damit wir in sein Licht kom-
men können.          Peter Hahne 

von Sabine Nauland-
Bundus und Edda 
Puhlmann sowie von 
Werner Puhlmann als 
Solist. 



Nikolausmarkt  
Steinborn 

 

Am 07.12. ist der beliebte Nikolausmarkt in Steinborn, den der 
LWS seit vielen Jahren mit zahlreichen Partnern organsiert.  
Er beginnt um 18:00 Uhr und bietet neben allerlei kulinarischen 
Angeboten auch ein schönes Rahmenprogramm. Natürlich 
kommt der Nikolaus persönlich vorbei. Die Kirchengemeinde ist 

auch mit dabei. 

 

Konzert mit Spirit in Motion 
 

„Christmas Spirit 2018“ - ein stimmungsvolles musikalisches 
Programm passend zur Advents- und Weihnachtszeit in die-
sem Jahr unplugged - nur wir und ein Klavier!  
Am 2. und 3. Advent präsentiert der 35-köpfige Pop- und 
Gospelchor „Spirit in Motion“ aus Göllheim sein diesjähriges 
Weihnachtskonzert. Lassen Sie sich mitnehmen auf eine win-

terliche Reise mit sowohl besinnlicher Musik, aber auch von fröhlichen und 
schwungvollen Melodien. Es erklingen bekannte Weihnachtsklassiker wie 
„It´s the most wonderful time of the year“, „Jingle Bell Rock” und “O little town 
of Bethlehem“, aber auch modernere Lieder wie „The sky and the dawn and 
the sun“. Mit dabei sind auch die Jüngsten der Spirit-Familie, der Jugendchor 
„Spirit Juniors“. 

Lassen Sie sich begeistern und einstimmen auf die besinnliche Zeit,  

am 9.12. in der protestantischen Kirche Eisenberg 
und am 16.12. in der katholischen Kirche Göllheim, jeweils um 17:00 Uhr.  

Der Eintritt ist frei. 
 
Der Reinerlös des Konzertes in Eisenberg geht zu jeweils 50% an die Prot. 
Kirche zur Renovierung der Orgel und den Wünschewagen des ASB. 



Adventliches  
Zusammensein 

 
Am Montag, dem 10. 
Dezember 2018, um 
19:00 Uhr ergeht herz-
liche Einladung zu 
einer Gesprächs- und 

Singrunde im Wohnzimmer des 
Evang. Gemeindehauses.  
Bei Tee und Gebäck freuen wir uns 
auf ein anregendes und stimmungs-
volles Miteinander. 

Pfingstzeltlager 2019 
für Kinder ab 7 ½ Jahren 

08. - 10. Juni 2019 

im Waldschwimmbad 

Teilnehmerpreis: 45,00 € 
 

Sommerzeltlager 2019 
für Kinder ab ca. 8 bis 12 Jahren 

27. Juli - 04. August 2019 

Jugendzeltplatz Neuss in Kerpen 

Teilnehmerpreis: 190,00 €  

(incl. Fahrt) 

www.cvjm-eisenberg.de 





Ausblick: 
 

20.12.-04.01. Weihnachtsferien 

24.12. Heiligabend 
   14:30 Kragodi HdK 
   14:30 Krippenfeier PKR 
   16:00 Christvesper 
     mit Krippenspiel HdK 
   16:30 Familiengottesdienst 
     mit Krippenspiel PKE 
   17:30 Weihnachtsgottes- 
     dienst PKR 
   18:30 Weihnachtsgottes- 
     dienst PKE 
   22:00 Christmette HdK 

25.12. 09:45 Gottesdienst mit 
     Abendmahl PKR 
   10:00 Gottesdienst mit 
     Abendmahl PKE 

26.12. 09:45 Gottesdienst PKR 
   10:00 Gottesdienst PKE 
   11:00 Gottesdienst mit 
     Abendmahl HdK 

30.12. Weihnachtslieder- 
   Gottesdienst PKR 

31.12. Gottesdienste an Silvester 
   16:00 PKR / 17:00 HdK /  
   18:00 PKE 

12.01. CVJM-Weihnachtsbaum- 
   Sammlung 

14.01.-18.01. Allianz-Gebetswoche 

20.01. Posaunenchor-Konzert PKE 

 

PKE = Prot. Kirche Eisenberg 
PKR = Prot. Kirche Ramsen 
HdK = Haus der Kirche Steinborn 
KKR = Kath. Kirche Ramsen 

Krippenspiel 2018 
in Steinborn 

 

Hallo Kinder! 
In diesem Jahr haben wir begonnen 
unser Krippenspiel selbst zu schrei-
ben. Es soll ein „Streit“ zwischen 
Groß und Klein werden. 
Die kleinen Kinder in unserer Gruppe 
wollen wissen, warum genau wir ei-
gentlich Weihnachten feiern, die Gro-
ßen wissen das natürlich, aber strei-
ten darüber, wie und was sie den 
Kleinen erzählen. 
Wie die Geschichte genau ausgeht, 
wird an dieser Stelle noch nicht ver-
raten. 

Wenn du mitmachen möchtest beim 
Krippenspiel, dann komm einfach am 
Mittwoch um 16:45 Uhr in das 
Haus der Kirche nach Steinborn, 
Theodor-Storm-Straße 51. 
Wir freuen uns auf deine  
Verstärkung! 
Die Jungschar-Kids und das Team 



„Gib nicht auf“ 
 

… das ist der Titel des Benefizsongs 
von Michael Brill für den Kinder-
krebsfonds. Michael Brill hat das 
Lied komponiert und getextet.  
Und nun gibt es dieses wunderbare 
Lied, das Mut macht, auf CD!  
Für nur 5,- € ist die CD im Protes-
tantischen Pfarramt in Eisenberg, 
nach Gottesdiensten in der Protes-
tantischen Kirche in Ramsen, bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung 
und in den Filialen der Bäckerei 
Wolfgang Schmidt in Eisenberg und 
Kerzenheim erhältlich. 
Der Verkaufspreis geht zu 100 % an 
den Kinderkrebsfonds. 
Auf der CD ist das Lied „Gib nicht 
auf“ in drei Versionen: 
-Radioversion, Chorversion und Ka-
raokeversion (zum selber singen) 
 
Am 25. Oktober übergab der Kom-
ponist Michael Brill seine CD im Rat-
haus offiziell an die Vorsitzenden 
des Fonds zur Unterstützung be-
dürftiger Eltern von krebs- oder  
schwerstkranken Kindern (kurz: 
Kinderkrebsfonds), Pfarrerin Luise 
Burmeister und Bürgermeister der 
Verbandgemeinde Bernd Frey. 

Ende Januar 
oder Anfang 
Februar will 
sich eine neue 
Freiwillige aus 
Curitiba in Bra-
silien auf den Weg zu uns machen 
um ein Jahr in unserer Kirchenge-
meinde mitzuarbeiten. 
Die jungen Menschen arbeiten in 
unserer Kindertagesstätte, im 
Weltladen und im Diakonieladen 
mit und engagieren sich in unserer 
Jugendarbeit.  
Wir suchen für 
den Zeitraum für 
mehrere Monate 
oder bis zu ei-
nem Jahr ein 
Quartier, in dem 
die junge Frau für die Zeit ihres 
Aufenthalts zu Hause sein darf. 
Leticia Gabriele Neufeld ist 20 Jah-
re alt, spricht ganz gut Deutsch, 
ein wenig Englisch und natürlich 
Portugiesisch. 
Wer sich vorstellen kann die junge 
Brasilianerin für eine Zeit bei sich 
aufzunehmen, meldet sich im Ge-
meindebüro. 
Die Kirchengemeinde zahlt eine 
kleine Anerkennung für die Ausga-
ben, die dabei entstehen. 

Der Kinderkrebsfonds sagt  
DANKE!!!!!! 



Frauenbund Eisenberg 
 

Am 4. Oktober feierte der Evang. 
Frauenbund Eisenberg im kleinen 
Saal des Evang. Gemeindehauses 
Erntedank! Die Tische waren reich-
lich gedeckt mit Obst und Brot für 
jeden, ein Gabentisch schön deko-
riert.  

Wir sangen mehrere Lieder und im 
Mittelpunkt unserer Andacht stand 
der Bibelvers aus 1.Tim 4,4: „Denn 
alles, was Gott geschaffen hat, ist 
gut, und nichts ist verwerflich, was 
mit Danksagung empfangen wird.“ 
Nach der Kaffeepause folgte eine 
Lesung mit Werken der Heimatdich-
terin Lotte Pfützner über Sonnen-
blumen und den Herbst, Kartoffeln, 
Apfel- und Zwetschgenkuchen, vor-
getragen teils in Pfälzischer Mund-
art.  
Für uns alle war es ein sehr schö-
ner Nachmittag anlässlich des Ern-
tedankfestes. 

H. Blüm 

Anziehpunkt 
 

Am 12.Oktober war es wieder so 
weit. Der LKW der Firma Striebl aus 
Langenenslingen kam um die Klei-
der abzuholen, die wir nicht in unse-
rem Laden verkaufen können.  
Über 15 Helferinnen und Helfer sind 
gekommen um das Lager im Keller 
zu leeren und den LKW zu füllen. 
Es müssen 300-400 Säcke gewe-
sen sein, die uns den Schweiß auf 
die Stirn trieben. Aber nach 1 1/2 
Stunden war es geschafft. Viele 
Passanten staunten wie reibungslos 
das vonstatten ging. Allen, die mit 
angepackt haben, ein ganz herzli-
ches Dankeschön. Toll, dass Sie 
immer wieder so kräftig zupacken.  

Einige Passanten waren überrascht, 
dass wir so viele Kleidersäcke auf 
den LKW laden. Es sind im Jahr ca. 
5 Tonnen Kleider, die wir weiterver-
kaufen. Wir freuen uns über jede 
Kleiderspende, die wir bekommen, 
denn davon lebt unser ANZIEH-
PUNKT. Nur so können wir allen 
Kunden ein gutes und attraktives 
Angebot machen. 
Ca. 45 % der Kleider können wir 
selbst verkaufen und machen damit 



Tauferinnerungsgottesdienst 
 
Am 21.10. haben wir den Familien-
gottesdienst zur Tauferinnerung ge-
feiert. Musikalisch umrahmt wurde 
der festliche Gottesdienst vom Flö-
tenkreis unter der Leitung von Soja 
Kirsch und vom Posaunenchor unter 
der Leitung von Wolfgang Scherr. 
Die Theatergruppe unserer Kirchen-
gemeinde ließ im Stück „Elia“, von 
Pfarrerin Luise Burmeister, die Ge-
schichte des Propheten Elia leben-
dig werden und machte so wahrhaft 
anschaulich, dass, wo wir aufgeben, 
Gott uns nicht aufgibt. Der Ritus zur 
Tauferinnerung ist in Eisenberg vie-
len ein wichtiges Ereignis im Kir-
chenjahr geworden. Die Erinnerung, 
die Vergewisserung, das Bekennt-
nis: Ich bin getauft, und der Emp-
fang von Zuspruch und Segen. 
Herzlichen Dank allen Beteiligten! 

Dampfnudelessen mit dem 
Frauenbund Eisenberg 

 

Am 24.10. fuhren wir traditionsge-
mäß zum „Dampfnudelessen“ nach 
Dannenfels. Mit Grumbeersupp, 
Dampnudeln, Woi- und Vanillesoß 
gut gestärkt fuhren wir mit dem Bus 
weiter nach Rockenhausen.  
Dort empfing uns der Frauenbund 
sehr freundlich. Pfarrer Gaul hielt 
eine kurze Andacht. Frau Hoch-
Schmidt hatte ein Bibelrätsel mitge-
bracht und Pfarrer i.R. Schmidt teilte 
viele lustige Erinnerungen mit den 
Eisenberger Frauen. Wir wurden mit 
selbstgebackenem Kuchen ver-
wöhnt und nach Singen mit Musik 
und Gebet neigte sich der Nachmit-
tag. Wir versprachen den Frauen 
uns in Eisenberg wiederzusehen.  

H. Blüm 

einen Umsatz von über 30.000,00 €. 
Mit dem Erlös können wir als Verein 
Helfende Hände e.V. in der Ver-
bandsgemeinde vielen Menschen 
nachhaltig helfen. Unsere Second-
Hand-Boutique erfreut sich großer 
Beliebtheit, gerade weil wir die Klei-
dung gut sortieren und dank vieler 
Spender auch immer wieder wech-
seln und „neue“ Artikel anbieten. 
35 % können wir weiterverkaufen.  
Dabei achten wir sehr darauf, dass 
auch mit den Kleidern fair umgegan-
gen wird. Sie sollen Menschen hel-
fen und nicht einheimische Märkte 
kaputt machen. Das setzten wir um, 
in dem wir „bewusst handeln“ und 
uns einer FAIRwertung angeschlos-

sen haben. Diese Artikel wurden 
teilweise sehr lange im Laden ange-
boten oder entsprechen nicht dem 
Modegeschmack unserer Kunden.  
20 % sind Abfall und wir müssen 
diese Kleider wegschmeißen, weil 
sie so kaputt sind, dass sie niemand 
mehr tragen kann (auch nicht im 
Ausland) oder so ungewaschen, 
dass sie in kein Geschäft gehören. 
Allen Ehrenamtlichen von den AN-
ZIEHPUNKT-Teams ein ganz herzli-
ches Dankeschön. 



Jagdhornbläser-
Gottesdienst in Ramsen 

 

Musikalisch war es ein ganz beson-
derer Gottesdienst, 
den Pfarrerin Luise 
Burmeister mit der 
Gemeinde in Ram-
sen am 28.10. fei-
ern konnte. Es war 
eben nicht nur ein 
„normaler“ Gottes-
dienst, aber auch 
keine Hubertusmesse.  

Die Parforcehornbläsergruppe Am-
bach unter der Leitung von Horn-
meister Friedrich Krauß und die 
Jagdhornbläsergruppe Rosenthal 
unter der Leitung von Hornmeister 
Markus Vorbeck ließen ihre Hörner 
zur Ehre Gottes erklingen. Sie be-
gleiteten den Gesang der Gemeinde 
im Wechsel mit der Orgel und auch 
gemeinsam mit der Orgel, gespielt 
von Amelie Spätgens.  
Und sogar das Geläut der Kirchen-
glocken erklang durch die Bläser auf 
ihren Hörnern gespielt im Gottes-
dienst. Herzlichen Dank! 

Reformationstag 2018 
 

Zum Reformationstag sprach Ro-
land Paul, ehemaliger Direktor des 
Instituts für pfälzische Geschichte 
und Volkskunde, zum Thema: Die 
Kirchenunion von 1818 - Ihre Vorge-
schichte und Nachwirkung.  

Er schaffte es, dass für die Zuhörer 
im vollbesetzten Haus der Kirche ein 
Stück Geschichte des 19. Jhdt. le-

bendig wurde. Beeindruckend war, 
dass er sogar extra Forschungsar-
beit aufwandte, um die Bedeutung 
des Themas für Eisenberg und sei-
ne Umgebung zu beleuchten. 

Ein Dankeschön an den Posaunen-
chor und an Pfrn. Luise Burmeister 
für die Organisation. 



Elia in Ramsen 
 

Nur eine Woche nach dem Jagd-
hornbläser-Gottesdienst gab es in 
Ramsen wieder einen besonderen 
Gottesdienst.  
Spontan hatte sich die Theatergrup-
pe unserer Kirchengemeinden ge-
meinsam mit Pfarrerin Luise Burme-
ister entschlossen das Stück „Elia“ 
am 04.11. im Gottesdienst in Ram-
sen zu spielen. Es kamen nicht nur 
Ramser, sondern auch Eisenberger, 
die nicht beim Tauferinnerungsgot-
tesdienst gewesen waren.  
Denn diese im Wortsinne lebendige 
Form der Verkündigung begeistert, 
erst recht, wenn das Spiel so über-
zeugend und authentisch ist wie bei 
den Mitgliedern unserer Theater-
gruppe. Auch wenn dieses Jahr nur 
vier Darsteller im Einsatz waren 
(mehr Rollen hat das Stück nicht), 
sei diesen vieren ganz herzlicher 
Dank für ihren schauspielerischen 
Verkündigungsdienst. 

Konzert Sacambaya 
 

Einen mitreißenden Abend gestalte-
ten die Musiker der bolivianischen 
Band „Sacambaya“. 
Mit ihren Konzerten unterstützen die 
Musiker die Gemeinschaft des 
„Centro Cultural Ayopaya“ in Inde-
pendencia. Mit vielen Projekten ver-
bessern sie die Lebensbedingungen 
ihrer Mitbürger nachhaltig. Zur Zeit 
steht eine Photovoltaik-Anlage auf 
der Projektliste.  

Mit ihren Liedern besingen sie die 
Schönheit der Natur und laden ein 
für sie Verantwortung zu überneh-
men. Herzlichen Dank an 
„Partnerschaft Eine Welt e.V. Eisen-
berg-Grünstadt“ für die Organisation 
dieses Abends. 

Es spielten: Königin Isebel - Marita Pro-
chnow; Witwe zu Zarpat - Silvia Furcht-
mann; Sohn der Witwe - Joshua Boy; 
Elia - Hans Bohrmann. 



Gemeindetag 2018 
 

11.11. - Gemeindetag der Prot. Kir-
chengemeinde. Nach einem festli-
chen Gottesdienst mit silberner Kon-
firmation wurde im Evang. Gemein-
dehaus weiter gefeiert. 
An einem reichhaltigen Buffet für 
das Mittagessen konnten wir viele 
Gäste begrüßen.  

Die Speisekarte liest sich wie in ei-
nem internationalen Restaurant: 
schwäbische Maultaschen, Pfälzer 
Fleischkäse, türkische Salatbar, sy-
rischer geräucherter Reis, italieni-

sche Pizza, herzhafte Waffeln und 
Apfeltiramisu.  

Nach dem Mittagessen spielte noch 
einmal der Posaunenchor zum 
„offenen Singen“, das Pfr. Karl-
Ludwig Hauth moderierte. 
Während dessen gab es Gelegen-
heit im Foyer den Büchertisch der 
Buchhandlung Frank zu besuchen 
und bei dem Verkaufstisch des 
Weltladens vorbeizuschauen.  
Die Kinder unserer Kita erzählten 
dann mit ihren Erzieherinnen die 
Geschichte von „Vater Martin“, dem 



St. Martin in der Kita 

Zwei Tage vor dem eigentlichen St. 
Martins-Tag starteten die Kinder 
unserer Kita ihr St. Martinsfest. 
Mit Laternen zogen sie mit Eltern 
und Geschwistern durch Eisenberg, 
bevor sie am „Lagerfeuer“ mit Lie-
dern an St. Martin erinnerten. 

Beim anschließenden Waffelverkauf 
kamen für den Verein Helfende 
Hände 108,00 € zusammen. 
Allen Helfern und Helferinnen ein 
großes Dankeschön. 

Schuster, der lernen durfte, dass 
Jesus in allen den Menschen uns 
begegnen möchte, die unsere Wege 
kreuzen. 

Den Abschluss machte dann das 
schon berühmte und traditionelle 
Kuchen- und Tortenbuffet unseres 
Frauenbundes. Ein überreich ge-
deckter Tisch.  
 

Zu diesem Fest haben so viele mit-
geholfen und angepackt, was wir nur 
respektvoll anerkennen können.  
Gemeinsam von den Kita-Kindern, 
dem CVJM und der Evang Jugend, 
den Musikern, dem Besuchskreis, 
dem Presbyterium, unseren syri-
schen Freunden, den Eltern und 
Erzieherinnen der Kita, dem Koch-
Team und vielen, vielen anderen. 
Ein herzliches Dankeschön. 



Orgelsanierung 2018/19 
 
Anfang Oktober wurde unsere histo-
rische Orgel abgebaut. Endlich kann 
die Sanierung der Orgel beginnen. 
 

Konrad Scheffler, Geschäftsführer 
Orgelwerkstatt Christian Scheffler, 
schreibt uns dazu: 
Ihre Gemeinde kann stolz auf ihre 
wertvolle, romantische Walcker-
Orgel aus dem Jahr 1900 sein.  
Die Firma E.F. Walcker aus Lud-
wigsburg gehörte Ende des 19. 
Jahrhunderts zu den weltweit be-
rühmtesten und leistungsfähigsten 
deutschen Orgelbaubetrieben. Or-
geln, wie unter anderem im Rigaer 
und Ulmer Dom oder im Konzertsaal 
zu Barcelona, gehören zu den her-
ausragenden Instrumenten. 
Die Orgelwerkstatt Christian Scheff-
ler GmbH kann in seiner über 28-
jährigen Geschichte auf eine Anzahl 
von restaurierten Walcker-Orgeln 
zurückblicken. Dazu zählen unter 
anderem die Orgeln in der 
Rostocker Heiligen Geist-Kirche, der 
Johanneskirche Helsinki, der Ja-
cobuskirche Ilmenau, der Johannis-
kirche in Forchheim, der Ev. Kirche 
Oppegard in Norwegen, der Luther-
kirche Krefeld, der Rigaer Pauluskir-
che und der Ev. Kirche Stottern-
heim. 
Auch die Orgel der Ev. Kirche in 
Sternberg, das Schwesterinstrument 
der leider nicht mehr existierenden 

Walcker Orgel der Peterskirche zu 
Rom, wurde durch die Firma Scheff-
ler restauriert. 
Die Walcker-Orgel Ihrer Kirche ist 
aus dem Jahr 1900 und verdient es, 
nach langer Zeit in einen angemes-
senen Zustand versetzt zu werden.  
Leider wurden die originale Traktur, 
(d.h. die Übertragung des Impulses 
von der Taste bis zur Pfeife) und der 
Spieltisch im Jahre 1981 durch 
elektrische Baugruppen ersetzt.  
 

Auch wenn sich optisch an der Or-
gel derzeit wenig verändert hat, ist 
doch der Großteil des Orgelinneren 
bereits ausgebaut. Jetzt beginnt die 
Restaurierung:  
Zunächst wird das komplette Instru-
ment und jede einzelne der 2196 
Pfeifen gereinigt. Das geschieht so-
wohl in Eisenberg, als auch in der 
Orgelwerkstatt in Sieversdorf (nahe 
Frankfurt (Oder)) 
Der „neue“ Spieltisch bleibt aus Kos-
tengründen erhalten. Teile der Trak-
tur werden aber wieder auf ihren 
originalen Zustand zurückgeführt. 
 

Besonderheit dieser romantischen 
Instrumente mit pneumatischer 
Traktur sind die vielen kleinen Le-
derteile. Im Original sind das kleine 
Bälgchen, meist nur so groß wie 
eine Streichholzschachtel. Drückt 
der Organist/In eine Taste, öffnet 
sich das Bälgchen, hebt dabei ein 
Ventil hoch und der Wind kann zur 
Pfeife strömen. 
Die Qualität dieser Bälgchen be-
stimmt die Präzision des Instrumen-
tes. Aber genau diese Bälgchen 
wurden vor ca. 35 Jahren durch 
Membranen (kleine, an beiden En-
den verleimten Lederschläuche) 
ersetzt und sind nun die hauptsäch-
liche Störungsursache des Instru-
mentes. 



Nicht originale Membranen auf Spanplat-
tenklötzchen 
 

Diese Bälgchen (ca. 1960 Stück) 
werden nun nach den noch vorhan-
denen Abdrücken auf den Bälgchen-
leisten sowie nach historischen Un-
terlagen und Maßtabellen rekonstru-
iert und nach Originalmaßen in 
Handarbeit einzeln angefertigt. 
Selbstverständlich werden diese, 
historisch korrekt, mit Warmleim auf-
geleimt. 

Bälgchen aus der Eisenberger Orgel 

Originale Bälgchen mit bereits abgelös-
tem Provisorium (links) und einer 
Bälgchenleiste des Relais (rechts) 

Bälgchenplatten und Schnittmuster von 
Walcker-Bälgchen 
 

Leider wurden bei der Demontage 
des Instruments weitere Schäden 
entdeckt. 
So sind einige der großen Holzpfei-
fen stärker gerissen als vorerst an-
genommen. 
Auch wurden einige Risse im Inne-
ren der Windladen gefunden. 
 
Nach Einbau aller Teile und Fertig-
stellung der technischen Montage 
werden alle Pfeifen wieder einge-
baut und nachintoniert, d.h. klang-
lich überprüft und ggf. korrigiert. 
Abschließend wird die Orgel gene-
ralgestimmt. 
 
Die Fertigstellung des Instrumentes 
ist für den Spätherbst 2019 geplant. 
Bedanken möchten wir uns aber 
schon jetzt bei den vielen fleißigen 
Helfern, die uns beim Ausbau des 
Instrumentes so tatkräftig zur Verfü-
gung standen. 
 
Wir freuen uns auf die weiteren Ar-
beiten an Ihrem wertvollen Instru-
ment. 
 
Herzliche Grüße 
 
Konrad Scheffler, Geschäftsführer 
Orgelwerkstatt Christian Scheffler 
GmbH 



Rat und Hilfe 
Verein Helfende Hände Eisenberg/Pfalz e.V. 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (Vorsitzender) 
Kontakt über Gemeindebüro, Telefon 06351/7213 

IBAN: DE51 5509 1200 0077 2116 08 
BIC: GENODE61AZY - Bank: Volksbank Alzey-Worms  

 

Diakonieladen - Second-Hand für jedermann 
Kerzenheimer Str. 29  

Öffnungszeiten: Montag 09:00 bis 12:00 Uhr,  
Dienstag bis Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr, 

 
Kontakt über Gemeindebüro, Telefon 06351/7213. 

 

Rat und Hilfe  
 

Protestantischer Krankenpflegeverein 
Beratung und Auskünfte bei Pfrn. Burmeister (Vorsitzende) 

IBAN: DE10 5405 1990 0001 1013 69 
BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg 

Kinderkrebsfonds: 
IBAN: DE72 5405 1990 0001 1110 20 

BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg  

 

Protestantischer Krankenpflegeverein Ramsen 
Beratung und Auskünfte bei Frau Ingrid Hahn (Vorsitzende) 

IBAN: DE07 5405 1990 0001 1053 03 
BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg 

 

Diakonisches Werk 
Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung 

Sozial- und Lebensberatung 
Frau Raimund, Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 

Sprechzeiten:  
mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

im Ev. Gemeindehaus, Friedrich-Ebert-Str. 13 
nach telefonischer Vereinbarung:  

06352 / 753257-4 

 

Sozialsprechstunde 
 

Die Sprechstunde von Frau Raimund zur Sozial- und Le-
bensberatung sowie zur Schwangerschafts- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung im Sozialbüro im Evangelischen Ge-
meindehaus findet statt am 21.11., 28.11., 05.12. und 12.12., 
jeweils von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr. Weitere Termine kön-
nen vereinbart werden beim Diakonischen Werk in Kirch-

heimbolanden, Mozartstr. 11, unter Telefon (06352) 753257-4. 

 



NEUBAU  UMBAU  MODERNISIERUNG 

 

Pätzold Bau GmbH 
Pfaffenhecke 27 
67305 Ramsen 
 

Tel: 0 63 51 / 98 91 24 
 

  info@paetzold-bau.com 
   



Eisenberg 

Ev. Gemeindehaus - Kleiner Saal 

Friedrich-Ebert-Str. 13 

Freitag, den 16. November 2018 
Freitag, den 07. und 21. Dezember 2018 
Freitag, den 04. und 18. Januar 2019 
 
von 09:00 - 12:30 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr 
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Regelmäßige Gruppenstunden 
von CVJM und Evangelischer Jugend Eisenberg 
 

Weihnachtsferien vom 20.12.2018 bis 04.01.2019 
 
 

Krabbeltreff für Kinder von 0 bis 3 Jahre und ihre Eltern 
Jeden Mittwoch von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

 

Jungschar für alle Kinder ab 7 bis 12 Jahre 
In der Regel jeden Mittwoch von 16:45 - 18:15 Uhr  
im Haus der Kirche in Steinborn 

 

Jugendgruppe für Kinder ab 11 Jahre 
In der Regel jeden Mittwoch von 19:00 - 20:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 

 

JMK - Jungmitarbeiterkreis für Jugendliche ab 13 Jahre 
In der Regel jeden Mittwoch im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus 
in Eisenberg um 19:00 Uhr - MAK-Weihnachtsfeier am 14.12. 



Termine - Gruppen und Kreise in Eisenberg 
 

Besuchskreis 
in Steinborn: am 3. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr 
im Haus der Kirche - nächste Treffen am 20.11. und 18.12. 

Evangelischer Frauenbund 
in Eisenberg: im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses um 15:00 Uhr: 
Donnerstag, 29.11. - Weihnachtsfeier am 13.12. 

Gymnastik für Frauen 
in Steinborn: jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr im Haus der Kirche 
Weihnachtsfeier am Donnerstag, 13.12., nachmittags 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
in Eisenberg: am letzten Montag im Monat um 09:30 Uhr im kleinen Saal 
des Ev. Gemeindehauses: am 26.11., Weihnachtsfeier am 10.12. 

Posaunenchor 
in Steinborn: jeden Dienstag um 19:30 Uhr Probe im Haus der Kirche 

Flötenkreis 
in Eisenberg: jeden Mittwoch von 16:30 Uhr - 17:30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Eisenberg im Missionshaus in der Staufer Straße 28a: 
Evangeliumsverkündigung jeden Sonntag um 18:00 Uhr 
Bibelstunde jeden Mittwoch um 19:00 Uhr 
Hauskreis 14-tägig, Dienstag um 20:00 Uhr 
Kontakt: Dr. Thomas Rösel, Telefon: (06351) 36839 

Termine - Gruppen und Kreise in Ramsen 
 

Kirchenchor 
In der Regel montags im Kirchensälchen um 20:00 Uhr 

Evangelischer Frauenbund 
Im Kirchensälchen montags von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr: 19.11. und 17.12. 

Weihnachtsfeier am 03.12. um 15:00 Uhr im Landgasthof Zum Hirsch 

Christlich öffentliche Bücherei 
Im Kath. Pfarrheim im Klosterhof: mittwochs von 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr und freitags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. 
Sonntagsausleihe nur noch nach vorheriger Absprache.  
Die christlich öffentliche Bücherei ist zu erreichen unter Telefon 
(06351) 3998727 und per e-mail unter der Adresse 
buecherei-ramsen@t-online.de. 


